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TSV intern: Nach Corona-Zwangspause blüht der Verein jetzt wieder auf / Aufwändige Hygienekonzepte als Grundvoraussetzung 

In kleinen Schritten zurück zum Sport 

Vereinsgaststätte: Dank tatkräf-
tiger Unterstützung hat die Vereinsgaststätte 
Weiherhaus die Corona-bedingte Schließung 
überstanden. Durch unseren Lieferdienst „Die 
TSV kommt zu Ihnen nach Haus“, bei dem 40 
freiwillige Helfer aus sieben Abteilungen täglich 
ältere Vereinsmitglieder mit warmem Mittages-
sen versorgten, kam auch in der schwierigsten 
Zeit etwas Umsatz in die Kasse. Mittlerweile 
hat das Weiherhaus wieder geöffnet. Bei gutem 
Wetter lädt außerdem der neu gestaltete Bier-
garten zu einem Besuch ein. Für Selbstabholer 
besteht weiterhin die Möglichkeit, täglich, außer 
samstags, ab 11 Uhr nach Vorbestellung (Tele-
fon: 869 81 74) Mittagessen zu bestellen.  

Mittagskarte online: www.tsv-auerbach.org

Am 14. März sah sich das Präsidium auf 
Grund staatlicher Vorgaben gezwungen, 

alle unsere Sportstätten mit sofortiger Wir-
kung zu schließen. Dies traf natürlich auch 
für alle anderen von uns genutzten Sport-
stätten zu und bedeutete das Aus für fast 
das gesamte Sporttreiben. Es folgten Wo-
chen der Ungewissheit, ob, wann und wie es 
mit Sport weitergehen könnte. 

Dann aber tauchte am 7. Mai fast unver-
hofft etwas Licht am Ende des Tunnels auf, 
als die Landesregierung verkündete, dass 

„Trainings- und Sportbetrieb im Freizeit- und 
Breitensport unter geregelten Auflagen“  
wieder erlaubt ist. Härteste Nuss dieser Auf-
lagen war die Durchführung von strengen 
„Hygiene- und Desinfektionsmaßnahmen, 
insbesondere bei der gemeinsamen Nut-
zung von Sportgeräten“. 

Da wir in der glücklichen wie komfortablen 
Lage sind, über gute vereinseigene Sport-
stätten zu verfügen, musste also unser 
vordringliches Interesse darin bestehen, 
mit Erfüllung der Vorgaben zumindest un-

sere Anlagen umgehend wieder in Betrieb 
zu nehmen. Das haben wir in einer kon-
zertierten Aktion von Präsidium und Abtei-
lungen auch hinbekommen. Die geringste 
Schwierigkeit war da noch die Beschaffung 
der Desinfektionsmittel über die Stadt und 
eine lokale Firma. Aufwändig war dagegen 
die Erstellung eines Hygienekonzeptes für 
unsere Räumlichkeiten in Form abteilungs-
übergreifender Richtlinien. Ergänzung fan-
den diese mit den einzelnen Abteilungskon-
zepten, die sehr stark von den Vorgaben der 
Fachverbände beeinflusst sind. H. Knop
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NACHRUFE

TSV-Jugend: Planungen für kommendes Jahr

Segelfreizeit 2020 abgesagt

 

Die TSV Rot-Weiß Auerbach 1881 e.V. trauert um ihr am Ostersamstag, 
den 11. April 2020, im Alter von 92 Jahren verstorbenes Ehrenmitglied   

Kurt Weigold. 

Der Verstorbene hat sich vor allem in den Jahren von 1967 bis 1982 in 
verschiedenen Funktionen besondere Verdienste um unseren Verein 
erworben. Zunächst wirkte er von 1967 bis 1974 sehr erfolgreich als 
Abteilungsleiter Turnen. Ab 1968 übte der gelernte Diplom-Bauingenieur  
auch die Funktion des Vorsitzenden des Bau- und Planungsausschusses für 
den damals bereits angestrebten Hallenbau aus. Von 1976 bis 1982 
gehörte er dann dem Ältestenrat an, dessen Vorsitz er von 1980 bis 1982 
innehatte. Ein Höhepunkt seiner Vereinstätigkeit war sein Engagement um 
die Gründung und Entwicklung der TSV-Koronarsportgruppe ab 1990. 

Unsere ganze Anteilnahme gilt seiner großen Familie, die Ausgangspunkt 
seines Engagements in der TSV Auerbach war. Umso mehr bedauern wir,  
dass wir Kurt Weigold wegen der besonderen Umstände auf seinem 
letzten Weg nicht begleiten und würdigen konnten. In großer Dankbarkeit 
werden wir ihm jedoch ein ehrendes Gedenken bewahren. 

 Günther Kuch   Horst Knop    
 Präsident     Vorstandsvorsitzender 
 

 Dr. Reinhard Bauß  Heidrun Borst 
 Ältestenratsvorsitzender  Abteilungsleiterin Turnen &  Gesundheitssport 
  
 

 

Die Turn- und Sportvereinigung Rot-Weiß Auerbach 1881 e.V. und mit ihr  die 
Abteilung Volleyball trauern um unser am 21. Februar 2020 im gesegneten 
Alter von 91 Jahren verstorbenes Ehrenmitglied 

Hans von der Ehe. 

Der Verstorbene war nach seinem beruflich bedingten Zuzug nach Bensheim-
Auerbach am 1. Juli 1969 in die Volleyballabteilung eingetreten. Dieser gehörte 
er 50 Jahre als aktives wie förderndes Mitglied an. Dafür sollte er auf Beschluss 
des Präsidiums in der kommenden Jahreshauptversammlung am 27. März 2020 
zum Ehrenmitglied ernannt werden. Wir bedauern sehr, dass diese verdiente 
Ehrung nun nicht mehr vollzogen werden kann.  

Unsere ganze Anteilnahme gilt der Familie von Hans von der Ehe. 

TSV Rot-Weiß Auerbach 1881 e.V. 

Günther Kuch Horst Knop     Dr. Reinhard Bauß Lisa Weihrauch 
Präsident  Vorstandsvorsitzender  Vorsitzender Ältestenrat    Abt.-Leiterin 
          Volleyball 
 

 

Aufgrund der Corona-bedingten Reise-
beschränkungen musste die für diesen 

Sommer vorgesehene TSV-Segelfreizeit leider 
abgesagt werden. Die Planungen für Sommer 
2021 sind bereits angelaufen. S. Sattler 

Tel. 0 62 51 / 8 44 9 - 0
info@ipunkt24.de

Weitere Infos unter:  
www.ipunkt24.de

Erfolg beginnt mit
guter Werbung.
Jetzt individuelles  
Angebot anfordern!
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Liebe Vereinsmitglieder,

nach Wochen des Stillstandes haben die Abteilungen ihren Trainingsbetrieb wieder aufge-
nommen. Sie haben ein Trainingskonzept erstellt, und Horst Knop hat hieraus ein umfangrei-
ches Sicherheitskonzept erarbeitet. Siehe hierzu den Bericht auf der Titelseite. In unseren 
vereinseigenen Hallen konnten wir sehr schnell den Trainingsbetrieb wieder aufnehmen. Wir 
können uns glücklich schätzen, dass wir derzeit über drei Trainingshallen und die Außenanla-
gen verfügen. Immer wieder wird uns bestätigt, dass sich alle Gebäude in einem hervorragen-
den baulichen Zustand befinden.

Hieran arbeiten wir das ganze Jahr über, dennoch haben wir die Zeit der Hallenschließung 
genutzt, um Arbeiten zu erledigen, welche während des Trainingsbetriebes so nicht möglich 
sind. Wir haben in den Wochen der Hallenschließung sehr hart gearbeitet und dies ohne jeg-
lichen Vorlauf. Alle Sanitäranlagen wurden einer Grundreinigung unterzogen und desinfiziert.

Darüber hinaus:

Halle im Gebäude A: Alle Einbauten gereinigt, Wände neu angelegt, Grundreinigung Fußboden, 
Außentüren und Holzverkleidung gestrichen.

Halle Gebäude B: Grundreinigung der Deckenheizung und Wände, Grundreinigung Fußboden 
(Handballabteilung), Ausbesserung von Putzbeschädigungen. Auf den letzten Drücker haben 
wir dann noch die Wand im Geräteraum saniert und mit einem Wandbelag beklebt (hier wurde 
der Putz immer wieder beim Einlagern der Geräte beschädigt) und den Fußboden gestrichen. 

Gebäude C: Regal für Musikinstrumente eingebaut. Es muss noch ein Putzschrank im Flur auf-
gestellt werden, dann kommen die Putzutensilien aus dem kleinen Raum in diesen Schrank. Die 
beiden Bänke vor dem Gebäude wurden restauriert.

Gebäude D: Hallenwände und Eingangsbereich der Gymnastikhalle neu angelegt, den Zugangs-
weg abgestrahlt, Heizung und Alarmanlage gewartet. Die Abteilung Fußball hat dann noch 
in Eigeninitiative den Flur gestrichen, hierfür mein besonderer Dank. Jetzt muss noch der 
Balkon gereinigt werden.

Unsere Putzkräfte bekamen eine besondere Einweisung zu Hygienemaßnahmen.

Gaststätte Weiherhaus: Hier hat unsere Wirtin in Eigenregie die Terrasse grundgereinigt, 
aber vor allen die Bepflanzung komplett erneuert. Ein sehr schönes neues Bild hat nun diese 
Terrasse.

Darüber hinaus haben wir viele Kleinigkeiten erledigt. Ich danke Fritz Becker und unserer 
FSJ Alina Krauss für die tatkräftige Unterstützung. 

Die Volleyballer haben ihre Anlage auf Vordermann gebracht, danke an Gero Lustig und seine 
Helfer

Roland konnte auf der Geschäftsstelle auch einige Dinge aufarbeiten. 

Alles ist sauber und ordentlich, ich wünsche mir, dass es so bleibt und bitte euch um eure 
Unterstützung. Bitte haltet die Anlagen sauber.

Eigentlich alles unwichtig. Wichtig ist immer noch, dass  wir alle gesund bleiben, das wünsche 
ich euch von Herzen.

Liebe Grüße

Günther Kuch, Präsident

Wie geht es weiter mit Volleyball in Zeiten von Co-
rona? Als die Info kam, dass man alsbald wieder 

gemeinsam Sport machen darf, haben sich alle gefreut. 
Die Beachfelder wurden hergerichtet, Unkraut gerupft, 
natürlich mit Abstand, einem strukturierten Einsatzplan 
und unter Beachtung der Hygieneregeln. Doch wenn 
man sich die Übergangsregeln „DVV-Handlungsemp-
fehlung für Volleyball-Vereine“ sowie die Gedanken zum 
„Wiedereinstieg in das vereinsbasierte Sporttreiben“ 
durchliest, fragt man sich doch, was das nun noch mit 
der eigentlichen Sportart zu tun hat…(nachzulesen un-
ter http://www.volleyball-verband.de/de/). 

Alle tun dennoch ihr Bestes und machen sich Gedan-
ken, wie man den Sport ausüben kann, ohne dabei die 
Ansteckungsgefahr zu erhöhen. Der Abteilungsvorstand 
hat die Vorgaben in ein Hygiene-Konzept gegossen. 
Mehrere Konferenzen via Zoom wurden dafür bis zu 
später Stunde abgehalten, dabei die verschiedenen 
Vorgaben von DOSB und DVV gewälzt, interpretiert und 
die Umsetzungsmöglichkeiten diskutiert. Die Regelun-
gen wurden über die Trainer*innen weitergegeben, hier 
nur ein kleiner Auszug: Die Mannschaften werden in 
Kleingruppen eingeteilt, diese bleiben konstant, es sind 
immer nur 5 Personen zusammen im Training, Freiluft 
ist zu bevorzugen. Nachdem dies an die Mitglieder raus 
war, verpuffte im Grunde die große Vorfreude, denn 
kaum jemand hatte noch richtig Lust zu volleyballern. 

Einzig die 1. Damen, die versuchen müssen, sich 
irgendwie auf die Regionalliga-Saison vorzubereiten, 
sind mit einem ernsthaften Hallentraining gestartet. 
Aufgeteilt in zwei festen Gruppen, die auf getrennten 
Feldern unabhängig voneinander trainieren. Ein eigen-
artiger Mannschaftssport... 

Damen 2 und 3 treffen sich weiterhin virtuell zum 
Krafttraining, was die 1. Damen bisher auch 2 x pro 
Woche praktiziert haben. Die anderen nutzen teils das 
Beachangebot. Alles in allem ist es schön, endlich wie-
der etwas machen zu können, doch vieles ist starr und 
unflexibel. Es bleibt ein fahler Beigeschmack, alle hof-
fen und warten auf weitere Lockerungen. Auch sind die 
Volleyballer sehr gespannt, wann und wie die neue Sai-
son starten wird. Der Verband plant hier mit mehreren 
Optionen und denkt auch über Regeländerungen nach 
(z.B. keine Netzaktionen, kein Aufschlag in die Mitte…). 
Bis dahin heißt die Devise abwarten, das Beste aus der 
Situation machen und vor allem gesund bleiben. P. Stauch 

Volleyball: Corona-Vorgaben belastenTeamsport 

Hoffen auf weitere 
Lockerungen
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Musik: Orchester darf wieder proben 

Musical auf Dezember 
verschoben 

Babys in Bewegung: Nach elf Wochen Zwangspause genoss Übungsleiterin Sylvie Kaiser-Meyer das 
erste Wiedersehen mit „ihren Babys, Muttis und einem Vati“ ganz besonders. Bei traumhaftem Wetter war die Gruppe 
zunächst auf der Wiese im Weiherhaus, wo in einem großen Kreis die bekannten Lieder gesungen, Fingerspiele und 
Bewegungslieder mit den Kindern im Kinderwagen oder auf dem Arm gemacht wurden. Auch die Eltern hatten sichtlich 
Freude daran, wieder anderen Eltern zu begegnen, gemeinsam etwas zu erleben und sich auszutauschen. Sofern 
das Wetter es zulässt, sollen auch die noch offen stehenden Kursstunden der „Babys in Bewegung“ an der frischen 
Luft nachgeholt werden. Neue Kursblöcke für „Babys in Bewegung“ sind ab Mitte Oktober geplant, vorausgesetzt die 
Corona-bedingten Auflagen lassen dies zu. Denn gerade in diesen Kursen für die Allerkleinsten steht der Kontakt im 
Vordergrund, so dass die Turnabteilung aktuell noch keine Chancen sieht, gefahrlos und angemessen neue Stunden 
anbieten zu können, wofür dringend um Verständnis gebeten wird. Bei Fragen zu den Kursen gerne an die Übungs-
leiterin wenden (symamey@t-online.de).

Redaktions-
schluss für die 

nächste Ausgabe:  
Freitag,

28. August Nachdem wegen der Corona-Pandemie alle 
Proben des generationsübergreifenden 

Musikprojekts von Schillerschule und TSV 
Auerbach Mitte März zum Erliegen kamen, 
ist nun geplant, nach den Sommerferien (ab 
17. August) neue Termine für alle Projekt-
Orchester-Proben sowie alle Chor- und 
Schauspielproben anzusetzen, sofern dies die 
Lockerungen zulassen. 

Das Musikprojekt sollte laut Plan 
im Juni 2020 mit einem Musical 
abgeschlossen werden, nun wird es 
bis zum 31. Dezember verlängert. Die 
Lehrverträge mit den Honorarkräften 
wurden um das zweite Halbjahr verlängert. 
Die Unterrichtsbedingungen für die 
Instrumentalschüler werden ebenfalls 
um ein halbes Jahr verlängert. Auch die 
Musikinstrumente dürfen noch bis Ende des 
Jahres kostenfrei ausgeliehen bleiben. Der 
Vorstand der Abteilung Musik hat in seiner 
letzten Sitzung als Aufführungstermin des 
Musicals Wakatanka das Wochenende 12./13. 
Dezember festgelegt.  

Die Orchesterproben durften nach Pfingsten 
unter strengen Auflagen wieder aufgenommen 
werden. Für unsere Hauptorchesterproben am 
Donnerstag konnte Horst Knop uns die Halle 
A ab 20.30 Uhr zur Verfügung stellen, in der 
bei 25 Musikern ein Abstand von mindestens 
1,5 Metern problemlos einzuhalten ist. Für 
die Vororchesterproben bleibt das JUZ im 
Gebäude C als Probenraum, in dem dann 
maximal 20 Musikerinnen und Musiker proben 
dürfen.

Für beide Orchester wünschen wir uns, dass 
der Sommer uns laue und trockene Abende 
beschert, damit wir im Freien neben dem 
Gebäude C spielen können. Derzeit erwarten 
wir die behördliche Freigabe des für Proben 
des Vor- und Hauptorchesters eingereichten 
Hygienekonzepts. Nach der Freigabe freuen 
wir uns, endlich wieder gemeinsam musizieren 
zu können. K. Ochs 

Cheerleading in Zeiten von Corona
Wie bei allen Sportvereinen deutschlandweit musste auch unser Trai-

ningsbetrieb während des Corona-Lockdowns ruhen. Aber das Cheer 
Strike Squad hielt zusammen. Zunächst lieferten die Trainer*innen über 
unsere WhatsApp-Gruppen Trainingsvideos, natürlich selbst gedreht, sehr 
kreativ und motivierend. Unsere Abteilung war und ist stets gut vertreten bei 
der Essensauslieferung für ältere Vereinsmitglieder im Rahmen von „Die 
TSV kommt zu Ihnen nach Haus“.

Anfang April begannen die Trainer*innen mit wöchentlichen Videomeetings, 
teilweise als verpflichtende Trainingseinheiten für die Teams, aber auch ein 
wöchentlichen Open Gym durfte nicht fehlen. Um unseren Zusammenhalt zu 
dokumentieren, entstand im Rahmen der „Don’t Rush-Challenge“ ein wun-
derbares Video, an dem 58 Sportler*innen mitwirkten. Das Elternteam Shot 
war so begeistert, dass es direkt nachlegte und weitere Kurzvideos drehte, 
die ebenfalls von unserem Multimediatalent Yannic zusammengeschnitten 
wurden. In diesem Zeitraum entstanden auch viele weitere Best-of Videos 
unserer Teams, größtenteils produziert von Benjamin aus dem Team Storm. 
Die Ergebnisse finden sich auf unserem YouTube-Channel (cheerstrikeau-
erbach) oder auf unserer Homepage in der Galerie. Das Foto unten zeigt 
Headcoach Jurij beim Live-Workout mit rund 75 Sportlern.

Genau einen Monat nach dem ersten Videotraining kam dann die erlösen-
de Nachricht, der Trainingsbetrieb kann dank eines von den Trainer*innen 
ausgeklügelten Trainingskonzepts am 17. Mai wieder beginnen. Wie kann 
man fürs Cheerleading trainieren, wenn man keinen Kontakt haben darf, 
fragte sich der eine oder die andere. Aber nach einer ausführlichen Erklä-
rung per Videokonferenz und schriftlichen Plänen zur Einhaltung der stren-
gen Auflagen wurde so manches klarer. Solange das Abstandsgebot gilt, 
wird eben der Schwerpunkt auf Fitness, Kraft und Tumbling gelegt.

Auch wenn das erste Training sich zu Beginn irgendwie eigenartig anfühlt, 
man feste Zeiten zum Kommen und Gehen hat, einzeln mit Desinfektion ein-

treten muss, nur maximal 30 Perso-
nen in der Halle sein dürfen und man 
sich nur an festen Punkten mit ausrei-
chend Abstand aufhalten darf: Es war 
ein Wahnsinnsgefühl wieder vor Ort 
mit den anderen Sport zu machen, zu 
sehen, dass es allen gut geht und wir 
alle weiterhin für eine gemeinsame 
Sache arbeiten. Auch ein erstes Pro-
betraining für die kommende Saison 
wurde bereits mit vielen neuen Ge-
sichtern durchgeführt. 

Ein riesengroßes Dankeschön an 
unser großartiges Trainerteam, dass 
ihr das unter diesen schwierigen Be-
dingungen ermöglicht! D. Vogel

Weitere Informationen auf unserer 
Homepage www.cheerstrike.de.

Liebe Jubilare,  
liebe neue Ehrenmitglieder,  
   
bereits Anfang März hatten wir Sie per-
sönlich angeschrieben und zu unserer 
Jahreshauptversammlung eingeladen. Hier 
wollten wir Ihnen für Ihre langjährige Ver-
einsmitgliedschaft bei der TSV Auerbach 
danken und die entsprechende Ehrung 
überreichen. Diese Jahreshauptversamm-
lung mussten wir ja leider verschieben. Der 
neue Termin ist nun Freitag, 11. Septem-
ber. Auch zu diesem Termin sind Sie wie-
der herzlich eingeladen. Beachten Sie bitte 
die Einladung mit Tagesordnung in dieser 
Ausgabe (Seite 7). Falls Ihnen jedoch das 
gesundheitliche Risiko zu hoch ist, um zu 
der Jahreshauptversammlung zu kommen, 
können Sie Ihre Urkunde bzw. Ehrennadel 
auch gerne schon jetzt auf der Geschäfts-
stelle abholen.     
Günther Kuch, Präsident

Ehrungen: Termin im September

Hinweise für 
Jubilare
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Robert-Bosch-Straße 33 · 64625 Bensheim
Tel. 0 6251-93997-0 · Fax 06251-93997-18

www.autohaus-lotz.com · E-mail: info@autohaus-lotz.com

Ihr Renault und Dacia Partner an der Bergstraße!

Partner der
Handball.Pur.

„Immer  
  am Ball
bleiben.“

Einer
von  
uns!

Nach getaner Arbeit im Sport aktiv sein. Bernd Kuhl arbeitet 
in unserer Volksbank und engagiert sich in seiner Freizeit als 
Fußballtrainer bei der SKG Roßdorf. Was treibt Sie an?

www.volksbanking.de

Tanzen: Training läuft, Kurse pausieren

Es darf wieder 
getanzt werden 

Gerade noch rechtzeitig vor dem Lockdown konnten wir un-
sere Jahreshauptversammlung abhalten. Aber auch in der 

anschließenden Zwangspause haben wir nicht die Hände in 
den Schoß gelegt. So wurde die Vorstandssitzung kurzerhand 
per Videokonferenz abgehalten. Hier ging es vor allem darum, 
unsere angelaufenen Kurse sowie unseren „Tanz in den Mai“ 
umzuorganisieren. Über WhatsApp und Videokonferenzen 
blieben unsere Tanzpaare immer in Kontakt. 

Als die Landesregierung überraschend auch den Hallensport 
wieder freigab, war es an der Zeit, die eingestaubten Tanz-
schuhe aus ihrem Dornröschenschlaf zu wecken. Im ersten 
Entwurf musste auch beim Paartanz die Abstandsregelung 
eingehalten werden. Dadurch wäre ein Paartanz aber nicht 
möglich gewesen. Zum Glück wurde dies zwei Tage später 
so korrigiert, dass Paare aus dem gleichen Hausstand keinen 
Mindestabstand einhalten müssen. Per Videokonferenz ent-
warf der Vorstand das von der TSV geforderte Trainingskon-
zept. In knapp 1,5 Stunden hatten wir unsere Hausaufgaben 
fertig und ein mit dem gesamten Vorstand abgestimmtes Do-
kument, das auch vom Präsidium genehmigt wurde. So konnte 
zumindest in den TSV-Hallen das Training wieder beginnen. 
Die Freigabe der städtischen Einrichtungen erfolgte zum Glück 
kurz darauf, so dass wir mit allen Gruppen das Training wieder 
aufnehmen konnten. 

Trotzdem sind 
wir mit klopfendem 
Herzen am 20.Mai 
zur ersten „Nach-
Corona-Tanzstunde“ 
gegangen. Als wir 
die Gymnastikhalle 
betraten, sahen wir 
gleich, dass unsere 
Trainerin schon sehr 
gute Vorarbeit geleis-
tet hatte. Mit bunten 

Schaumstoffrollen abgegrenzt, fanden wir sechs „Tanz-Zellen“ 
vor, die unser „Revier“ sein sollten. Mit sehr viel Disziplin ka-
men dann noch drei weitere Paare hinzu. Es war ein lustiges 
Wiedersehen. Nur unsere Übungsleiterin hatte ein Problem. 
Sie durfte nicht mal schnell mit jemandem vortanzen oder bei 
Paaren, bei denen die Tanzfigur absolut nicht klappen wollte, 
einschreiten, um bei der Haltung oder den Schritten zu helfen. 
Alles musste auf Zuruf gehen, was unserer Vollblut-Tanzlehre-
rin sichtlich schwerfiel. 

Jetzt warten wir auf weitere Lockerungen, damit wir auch 
unsere Kurse wieder aufnehmen können. Wir werden sie von 
vorne beginnen lassen, sobald die Inhalte ohne große Ein-
schränkungen vermittelt werden können. Gerade die Stan-
dardtänze sind sehr raumgreifend, so dass die Abstandsrege-
lung zwischen den Paaren nicht einzuhalten wäre. C. Richter 

Nordic Walking 
Die Nordic Walker konnten nach der Zwangspause ihre 
Touren wieder aufnehmen. Unser Foto zeigt die Gruppe vor 
dem Lockdown Mitte Februar. Es ging über Stock und Stein 
Richtung Felsenmeer, über und unter umgestürzten Bäumen 
hindurch. Nach ca. 4,5 Stunden waren die Teilnehmer wieder 
in Hochstädten angekommen. NächstesTreffen am Dienstag, 
23. Juni, um 9 Uhr am Schönberger Sportplatz. I. Rindfleisch

A-Flames krönen tolle Saison mit Hessenmeistertitel
Die Freude war groß nach dem 38:16-Auswärtserfolg Ende Februar bei der SG Kirchhof, denn 
bereits zwei Spieltage vor Ende der regulären Saison stand fest, dass die weibliche A-Jugend 
der HSG Bensheim/Auerbach Hessenmeister 2019/2020 ist. Am Ende kann man von einer 
durchweg erfolgreichen Saison sprechen, in der insgesamt 23 Flames-Spielerinnen aus der 
A- und B-Jugend ihren Teil zur Meisterschaft beigetragen haben. Mit nur einer Niederlage 
zu Beginn der Saison in Buchberg und insgesamt 12 Erfolgen spricht das Punktekonto von 
24:2 ebenfalls eine klare Sprache.Nach einer ebenfalls tollen Saison beendete die weibliche 
B2-Jugend der HSG Bensheim/Auerbach von Trainer Patrick Lipusch die Saison mit der Be-
zirksmeisterschaft. Die anschließende schwere Zeit des Lockdowns haben die Spielerinnen 
durch Zusammenhalt gemeistert. Im Homeoffice und mit zahlreichen Trainingsideen unseres 
Trainerteams haben sich alle fit gehalten. Inzwischen ist die stufenweise Wiederaufnahme des 
Trainingsbetriebes sowohl an der frischen Luft als auch in den Sporthallen erfolgt. Hierfür wur-
de eine ausgeklügelte Trainingskonzeption auf Basis der Regeln, Verordnungen und Vorlagen 
des Deutschen Handballbundes erstellt. An dieser Stelle möchte sich die Handballabteilung 
beim TSV-Vorstand und vor allem bei Horst Knop für die tolle und aufopferungsvolle Zusam-
menarbeit für die zeitnahe Wiederaufnahme des Trainingsbetriebes bedanken. A. Schumacher
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Wettkampfgymnastik: Kontaktloser Sport gerade jetzt von Vorteil

„Wir bleiben fit!“ 
Am 12. März war die Stimmung im Training 

sehr gedrückt. Zwar gab es da noch kein 
offizielles Trainingsverbot, aber alle Zeichen 
deuteten darauf hin. An diesem Abend wurde 
noch das Versprechen gegeben, so lange 
weiter zu trainieren, bis auch die Schulen ge-
schlossen werden. Und am nächsten Tag war 
es dann passiert. Dieser Donnerstag war also 
auf unbestimmte Zeit das letzte gemeinsame 
Treffen. 

Für die Übungsleiter bedeutete es dann eine 
gewisse Erleichterung zu erfahren, dass die 
Wettkämpfe bis zu den Sommerferien alle 
abgesagt wurden, damit man nicht auf Bie-
gen und Brechen in Wettkampfform bleiben 
musste. Allerdings war schnell klar, dass es 
ganz ohne Training auf unbestimmte Zeit nicht 
gehen kann. Daher wurde in der ersten Woche 
nach der Hallenschließung die WhatsApp-
Gruppe „Wir bleiben fit“ gegründet. Hier gab 
es dann für die Mädchen jeden Dienstag und 
Donnerstag eine Aufgabe zum Thema Kraft, 
Beweglichkeit, Ausdauer, Gerättechnik, Yoga 
oder Ballett. Außerdem „trafen“ sich alle Gym-
nastinnen am 19. März zum mentalen Gau-
Pokalwettkampf. Die Aufgabe bestand darin, 
die Übungen im Geist durchzugehen, damit die 
Abläufe nicht vergessen werden. Wer genug 
Platz zu Hause hatte, konnte die Übungen 
auch „live“ turnen und ein Video schicken, was 
vor allem von den Jüngsten genutzt wurde. Zur 
Belohnung gab es für alle eine Urkunde.

Ansonsten war es recht still in den letzten 
Wochen. Es gab zwei Sitzungen vom Turngau 
und eine vom Hessischen Turnverband. Bei al-

len Sitzungen wurde angedacht, die anstehen-
den Wettkämpfe im September und November, 
wenn irgendwie umsetzbar, durchzuführen. 
Entscheidungen dazu werden aber erst im 
Sommer fallen.

Mitte Mai kam dann die Info, dass unter 
strengen Hygieneauflagen ein Training wieder 
möglich sein soll. Da diese Hoffnung insge-
heim schon lange bestand, war das Hygiene-
konzept der Wettkampfgymnastik im Grunde 
schon fertig, bevor die erste Mail kam. Die 
Wettkampfgymnastik hat den großen Vorteil, 
dass sie mehr oder weniger kontaktlos und mit 
eigenen Geräten stattfindet, was das Hygie-
nekonzept einfach machte. Es galt nur noch 
zu überlegen, wie man sicherstellt, dass die 
Gymnastinnen sich nicht im Eifer des Trainings 
aus Versehen mehr als 1,5 Meter annähern. 
Diese Aufgabe wurde dadurch gelöst, dass 
mit Hilfe von Pylonen für jede Gymnastin eine 
Fläche markiert wird, in der sie zumindest in 
eingeschränkter Form ihre Übungen turnen 
kann. Eine weitere Herausforderung war, dass 
der DTB eine maximale Gruppengröße von 10 
Personen vorschreibt. Um das umzusetzen, 
wurden die Trainingszeiten etwas anders auf-
geteilt und organisiert.

Am Himmelfahrtswochenende fand dann das 
erste Training nach dem Lock-down statt. Es 
wurde jeder Altersgruppe ein erstes Training 
ermöglicht, bei dem zunächst im Freien die 
Verhaltensregeln besprochen wurden. Danach 
ging es endlich in die Halle und es konnte 
wieder trainiert werden. Dank des Mottos „Wir 
bleiben fit“ waren alle Befürchtungen, dass 

die Mädchen unbeweglich 
geworden sind oder ihre 
Übungen vergessen haben, 
unbegründet. Seit 26. Mai 
findet nun wieder der nor-
male Übungsbetrieb (unter 
besonderen Hygienemaß-
nahmen) statt. Alle Mädchen 
sind der Wettkampfgymnas-
tik treu geblieben und haben 
auch nach dieser langen 
Pause wieder zurück ins 
Training gefunden! Interes-
sierte Neueinsteiger können 
sich gerne unter Telefon 
06251-982799 bei Silke 
Sattler über das Training 
und die Voraussetzungen 
informieren. Ein Schnupper-
training ist nach Voranmel-
dung möglich.  S. Sattler

Tischtennis: Saison mit drei Titeln abgeschlossen  

Erfolgreicher Neustart 
mit Abstand 

Die Tischtennis-Abteilung startete am 25. Mai wieder mit dem 
Erwachsenen-Training. Die Halle B bietet viel Platz zum 

Spielen mit Abstand und zum Glück sind die TT-Tische 2,74 
Meter lang. Nur auf das geliebte Doppel müssen wir derzeit 
verzichten. Zuvor hatte der Vorstand ein umfangreiches Schutz- 
und Hygienekonzept erstellt, in Abstimmung mit der TSV und 
den Richtlinien des DTTB, um die Sicherheit aller Spielerinnen 
und Spieler zu gewährleisten. 

Trotz des Corona-bedingten Abbruchs blickt die Abteilung auf 
die sportlich erfolgreichste Saison der letzten Jahre zurück. Drei 
verdiente Meisterschaften zählen zur Saisonbilanz: Der zweiten 
Damenmannschaft sowie den Teams Herren 1 und 2 gelangen 
der Aufstieg ohne Niederlage mit nur einem Verlustpunkt. Im 
Herrenbereich sind wir künftig von der 3. Kreisklasse bis zur 
Bezirksklasse mit mindestens einer Mannschaft vertreten.

Das Vorzeigeteam der 1. Damen musste allerdings von der 
Verbandsliga in die Bezirksoberliga absteigen. Zwei wichtige 
Spielerinnen stand aus teils erfreulichen Gründen (Familienzu-
wachs), teils aus unerfreulichen (Sportverletzung) nicht zur Ver-
fügung. Die 2. Damenmannschaft (Foto unten) wurde mit 29:1 
Punkten Meister in der Bezirksliga 1 und steigt in die Bezirk-
soberliga auf. Gleich drei Spielerinnen stehen in den Top-Ten 
der Liga: Nina Kolbe, Simone Glanzner und Petra Nischwitz. 
Das Doppel P. Nischwitz / Nicole-Otto-Hungsberg schaffte es 
mit Top-Leistung auf Platz 4 der Liga.

Das 1. Herrenteam überzeugte in der Kreisliga und stand 
schon vor dem Saisonabbruch mit 31:1 Punkten als Aufstei-
ger in die Bezirksklasse fest. Mit überragender Einzelbilanz 
von 24:7 Spielen belegt Thomas Klotz den 1. Platz der Liga-
Rangliste, Jonas Meier mit 10:3 den 6. Platz. Darüber hinaus 
wurde das Team Kreispokalsieger und Vize-Bezirkspokalsieger.  
Die 2. Herren-Mannschaft stand beim Saisonabbruch in der 1. 
Kreisklasse West mit 35:1 Punkten auf Platz 1 und wurde so-
mit ebenfalls verdient Meister. Alle Spieler haben eine positive 
Spielbilanz, und mit dem Doppel Schleißmann/Polheim stellen 
wir hier auch das beste Doppel. Erwähnenswert ist „Edeljoker“ 
Dieter Weiß, der sowohl im 1. als auch im 2. Herrenteam spielte 
und zum Erfolg beider Mannschaften beigetragen hat.

Die 3. Herren erspielte einen hervorragenden 4. Platz in der 
1. Kreisklasse Ost, das 4. Team einen sehr guten 4. Platz in 
der 2. Kreisklasse West. Der 5. Mannschaft gelang in der 2. 
Kreisklasse Mitte mit Platz 8 der Klassenerhalt. Die 6. Mann-
schaft hatte leider keine schöne Saison. Ende vergangenen 
Jahres starb ihr Mannschaftsführer Andreas Hajnal. Das Team 
erreichte trotz der schwierigen Bedingungen am Ende den 
8. Platz. Die 7. Mannschaft belegte den 7. Tabellenplatz und 
machte in der Rückrunde noch einige Plätze gut, nicht zuletzt 
durch das Comeback von Lars Thomsen mit 8:1 Siegen, der 
den 3. Platz in der Gesamtrangliste belegte. 

Wir freuen uns immer, neue Spielerinnen und Spieler bei uns 
zu begrüßen. Zur Regulierung der Teilnehmerzahlen ist derzeit 
eine Anmeldung per Mail an tt-anmeldung@tsv-auerbach-tt.de 
erforderlich. Kinder und Jugendliche bitten wir noch um etwas 
Geduld, bis das Jugendtraining wieder starten kann. B. Ulbrich
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 § 13 – D

as Präsidium
 (neuer Text) 

 1. D
as Präsidium

 setzt sich zusam
m

en aus: 
 

a) dem
/der Präsidenten/Präsidentin, 

 
b) dem

/der V
orstandsvorsitzenden, 

 
c) dem

/der Schatzm
eister/in 

 
d) bis zu acht V

izepräsidenten/-innen 
 

e) dem
/der Schriftführer/in 

 
f) dem

/der Pressesprecher/in 
 2. V

orstand im
 Sinne des § 26 B

G
B

 sind die Positionen a) – d).  
    H

iervon sind jew
eils zw

ei gem
einsam

 zur V
ertretung des V

ereins berechtigt, 
 3. und 4 w

ie bisher 
 5. D

as Präsidium
 beruft den/die G

eschäftsstellenleiter/in und dessen/deren M
itarbeiter. 

 § 12 - D
er Vorstand (alter Text) 

  
1.  D

er V
orstand setzt sich zusam

m
en aus: 

  
   a) 

dem
 V

orstandsvorsitzenden, 
 

   b) 
dem

 V
ereinsjugendw

art, 
    c) 

dem
/der V

ereinsjugendsprecher/in und dessen/deren Stellvertreter/in m
it    

 
   

zusam
m

en einer Stim
m

e, 
 

   d) 
dem

 Pressew
art, 

 
   e) 

den A
bteilungsleitern oder deren V

ertreter, 
 

   f)  
dem

/den V
erm

ögensverw
alter/n, 

 
   g) 

den Leitern der A
usschüsse, 

 
   h) 

den B
eisitzern, 

 
   i) 

einem
 V

ertreter des Ä
ltestenrates m

it beratender Stim
m

e, 
 

   k) 
dem

/der G
eschäftstellenleiter/in m

it beratender Stim
m

e. 
  

2.  D
er V

orstand führt die G
eschäfte im

 R
ahm

en dieser Satzung und koordiniert die  
 

     V
ereinsarbeit der A

bteilungen und A
usschüsse. 

  
3.  D

ie M
itglieder von Präsidium

 und V
orstand w

erden, m
it A

usnahm
e der unter 1. k)  

 
     genannten Person und des/der V

ereinsjugendw
artes/in von der M

itgliederver- 
 

     sam
m

lung für zw
ei Jahre gew

ählt. W
iederw

ahl ist zulässig. D
er/D

ie  
 

     V
ereinsjugendw

art/in, die A
bteilungsleiter/innen und die Leiter/innen der  

 
     A

usschüsse w
erden als M

itglieder des V
orstandes von der M

itgliederversam
m

lung  
 

     bestätigt. D
er/D

ie G
eschäftsstellenleiter/in w

ird vom
 V

orstand berufen. 
  

4.  D
ie Sitzungen des V

orstandes sollen regelm
äßig, jedoch m

öglichst alle 4 W
ochen  

 
     stattfinden. 

  
5.  D

er V
orstand ist beschlußfähig, w

enn m
ehr als die H

älfte seiner M
itglieder  

 
     anw

esend ist. B
eschlüsse w

erden m
it einfacher M

ehrheit gefaßt, bei  
 

     Stim
m

engleichheit entscheidet die Stim
m

e des V
orsitzenden. 

  
6.  D

ie Sitzungen des V
orstandes sind vertraulich und nicht öffentlich. D

ie Sitzungen    
 

     w
erden vom

 V
orstandsvorsitzenden, im

 V
erhinderungsfall durch seinen V

ertreter, 
        

    der vom
 V

orstand aus den eigenen R
eihen zu w

ählen ist, geleitet. Ü
ber die Sitzungen 
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4.  Zuw

endungen an den V
erein aus zw

eckgebundenen M
itteln des Landessport-       

 
     bundes, der zuständigen Landesfachverbände oder einer Einrichtung oder B

ehörde 
  

     dürfen nur für die vorgeschriebenen Zw
ecke V

erw
endung finden. 

 § 3 – G
em

einnützigkeit (neuer Text) 
 1.  M

ittel der K
örperschaft dürfen nur für die satzungsgem

äßen Zw
ecke verw

endet 
     w

erden. D
ie M

itglieder erhalten keine Zuw
endungen aus M

itteln der K
örperschaft. 

 2.  Es darf keine Person durch A
usgaben, die dem

 Zw
eck der K

örperschaft 
     frem

d sind, oder durch unverhältnism
äßig hohe V

ergütungen begünstigt w
erden. 

 3.  Zuw
endungen an den V

erein aus zw
eckgebundenen M

itteln des Landessport-       
     bundes, der zuständigen Landesfachverbände oder einer Einrichtung oder B

ehörde 
     dürfen nur für die vorgeschriebenen Zw

ecke V
erw

endung finden. 
 § 5 M

itgliedschaften in V
erbänden (dieser § w

ird neu eingefügt) 
      D

er V
erein ist M

itglied: 
 

     a) 
des Landessportbundes H

essen e.V
. 

 
     b) 

der zuständigen Landesfachverbände. 
 

     c) 
der zuständigen Spitzenfachverbände. 

 H
inw

eis: B
ei allen nachfolgenden §§ erhöht sich die N

um
m

erierung um
 einen W

ert. 
 § 12 -  Satzungsänderungen (dieser § wird neu eingefügt) 
 1. Satzungsänderungen bedürfen der Zw

eidrittel Stim
m

enm
ehrheit der anw

esenden                                                                                                  
Stim

m
berechtigten einer M

itgliederversam
m

lung. Sie sind unter A
ngabe der zu ändernden  

B
estim

m
ungen in der Einladung zu M

itgliederversam
m

lung m
it vollem

 W
ortlaut 

anzukündigen. 
  2. D

er V
orstand gem

. §26 B
G

B
 ist zu Satzungsänderungen erm

ächtigt, w
enn diese 

   in Folge gerichtlicher oder gesetzlicher M
aßnahm

en zw
ingend erforderlich w

erden. 
   D

erartige Satzungsänderungen sind der nächsten M
itgliederversam

m
lung 

   bekannt zu geben. 
 H

inw
eis: B

ei allen nachfolgenden §§ erhöht sich die N
um

m
erierung um

 zw
ei W

erte. 
 § 11 - D

as Präsidium
 (alter Text) 

  
1.  D

as Präsidium
 setzt sich zusam

m
en aus: 

 
   a) 

dem
 Präsidenten, 

 
   b) 

dem
 Schatzm

eister, 
 

   c) 
bis zu fünf V

izepräsidenten, 
 

   d) 
dem

 V
orstandsvorsitzenden, 

 
   e) 

dem
 Schriftführer / Pressesprecher. 

  
2.  V

orstand im
 Sinne des § 26 B

G
B

 ist: der Präsident, der Schatzm
eister, die   

      V
izepräsidenten, der V

orstandsvorsitzende. H
iervon sind jew

eils zw
ei gem

einsam
    

      zur V
ertretung des V

ereins berechtigt. 
  

3.  D
as Präsidium

 bestim
m

t die allgem
einen R

ichtlinien der V
ereinsarbeit nach   

      
     M

aßgabe der B
eschlüsse der M

itgliederversam
m

lung. D
as Präsidium

 kann jederzeit      
 

     m
it Sitz und Stim

m
e an den Sitzungen des V

orstandes teilnehm
en. 

  
4.  D

em
 Präsidenten obliegt die A

ufgabenverteilung im
 Präsidium

. 
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3.
   

D
ie

 V
er

ei
ns

ju
ge

nd
 w

äh
lt 

be
i e

in
er

 V
er

ei
ns

ju
ge

nd
ve

rs
am

m
lu

ng
 e

in
en

 V
er

ei
ns

-  
   

   
   

ju
ge

nd
au

ss
ch

us
s. 

Er
 d

ie
nt

 d
er

 ü
be

rf
ac

hl
ic

he
n 

un
d 

ku
ltu

re
lle

n 
B

et
re

uu
ng

 a
lle

r 
 

   
  J

ug
en

dl
ic

he
n 

de
s V

er
ei

ns
 so

w
ie

 d
er

 K
oo

rd
in

ie
ru

ng
 d

er
 Ju

ge
nd

ar
be

it 
in

ne
rh

al
b 

de
s 

 
   

  V
er

ei
ns

. E
r s

et
zt

 si
ch

 z
us

am
m

en
 a

us
: 

  
   

  a
)  

de
m

/d
er

 V
er

ei
ns

ju
ge

nd
w

ar
t/i

n 
un

d 
de

ss
en

/d
er

en
 S

te
llv

er
tre

te
r 

 
   

  b
)  

zw
ei

 V
er

ei
ns

ju
ge

nd
sp

re
ch

er
/in

ne
n 

 
   

  c
)  

de
n 

A
bt

ei
lu

ng
sj

ug
en

dl
ei

te
r/i

nn
en

 
 

   
  d

)  
de

n 
Ju

ge
nd

sp
re

ch
er

n/
in

ne
n 

de
r A

bt
ei

lu
ng

en
. 

  
   

  V
or

si
tz

en
de

r d
es

 V
er

ei
ns

ju
ge

nd
au

ss
ch

us
se

s i
st

 d
er

/d
ie

 V
er

ei
ns

ju
ge

nd
w

ar
t/i

n.
  

 
   

  D
er

/D
ie

 V
er

ei
ns

ju
ge

nd
w

ar
t/i

n,
 se

in
/e

 S
te

llv
er

tre
te

r/i
n 

un
d 

di
e 

 
 

   
  V

er
ei

ns
ju

ge
nd

sp
re

ch
er

/in
ne

n 
ve

rtr
et

en
 d

en
 V

er
ei

n 
in

 a
lle

n 
Ju

ge
nd

fr
ag

en
. D

er
/D

ie
  

 
   

  V
er

ei
ns

ju
ge

nd
w

ar
t/i

n 
un

d 
de

ss
en

/d
er

en
 S

te
llv

er
tre

te
r/i

n 
m

üs
se

n 
da

s 1
8.

 L
eb

en
sj

ah
r  

 
   

  v
ol

le
nd

et
 h

ab
en

. 
  

4.
  D

ie
 V

er
ei

ns
ju

ge
nd

ve
rs

am
m

lu
ng

 fi
nd

et
 jä

hr
lic

h 
vo

r d
er

 M
itg

lie
de

rv
er

sa
m

m
lu

ng
  

 
   

  s
ta

tt.
 

  
5.

  E
in

 V
er

ei
ns

ju
ge

nd
au

ss
ch

us
s m

us
s g

eb
ild

et
 w

er
de

n.
 W

en
n 

na
ch

 A
bs

. 3
 k

ei
n/

e 
 

 
   

  V
er

ei
ns

ju
ge

nd
w

ar
t/i

n 
ge

w
äh

lt 
w

er
de

n 
ko

nn
te

, m
us

s d
er

/d
ie

 V
er

ei
ns

ju
ge

nd
w

ar
t/i

n 
 

   
  v

on
 d

er
 M

itg
lie

de
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 g
ew

äh
lt 

w
er

de
n.

 
 § 

15
 –

 D
ie

 V
er

ei
ns

ju
ge

nd
 (n

eu
er

 T
ex

t) 
 hi

er
 w

ird
 n

ur
 3

b 
ge

än
de

rt 
3.

 b
) d

em
 /d

er
 V

er
ei

ns
ju

ge
nd

sp
re

ch
er

/in
  (

ab
 1

8 
– 

28
 Ja

hr
e)

 
 H

in
w

ei
s:

 B
ei

 a
lle

n 
na

ch
fo

lg
en

de
n 

§§
 e

rh
öh

t s
ic

h 
di

e 
N

um
m

er
ie

ru
ng

 u
m

 d
re

i W
er

te
. 

 § 
22

 - 
A

uf
lö

su
ng

 d
es

 V
er

ei
ns

 (a
lte

r T
ex

t) 
  

1.
  D

ie
 A

uf
lö

su
ng

 d
es

 V
er

ei
ns

 k
an

n 
nu

r i
n 

ei
ne

r b
es

on
de

re
n,

 e
ig

en
s f

ür
 d

ie
se

n 
Zw

ec
k 

 
 

   
  e

in
be

ru
fe

ne
n 

au
ße

ro
rd

en
tli

ch
en

 M
itg

lie
de

rv
er

sa
m

m
lu

ng
 m

it 
3/

4-
M

eh
rh

ei
t d

er
  

 
   

  a
nw

es
en

de
n 

st
im

m
be

re
ch

tig
te

n 
M

itg
lie

de
r b

es
ch

lo
ss

en
 w

er
de

n.
 

  
2.

  I
m

 F
al

le
 d

er
 A

uf
lö

su
ng

 d
ar

f d
as

 n
ac

h 
Er

fü
llu

ng
 a

lle
r V

er
bi

nd
lic

hk
ei

te
n 

ve
rb

le
ib

en
de

  
 

   
  V

er
m

ög
en

 n
ur

 fü
r d

ie
 Z

w
ec

ke
 d

er
 L

ei
be

sü
bu

ng
en

 im
 S

in
ne

 d
es

 V
er

ei
ns

zw
ec

ks
 n

ac
h 

 
 

   
  g

em
ei

nn
üt

zi
ge

n 
G

es
ic

ht
sp

un
kt

en
 v

er
w

en
de

t w
er

de
n.

 
 

   
  D

ie
 b

es
ch

lie
ße

nd
e 

M
itg

lie
de

rv
er

sa
m

m
lu

ng
 h

at
 h

ie
rü

be
r B

es
tim

m
un

ge
n 

zu
 tr

ef
fe

n,
  

 
   

  a
nd

er
nf

al
ls

 fä
llt

 d
as

 V
er

m
ög

en
 a

n 
di

e 
St

ad
t B

en
sh

ei
m

 m
it 

gl
ei

ch
er

 Z
w

ec
kb

in
du

ng
. 

 § 
25

 –
 A

uf
lö

su
ng

 o
de

r A
uf

he
bu

ng
 d

es
 V

er
ei

n 
(n

eu
er

 T
ex

t) 
 1.

  
B

ei
 A

uf
lö

su
ng

 o
de

r 
A

uf
he

bu
ng

 d
er

 K
ör

pe
rs

ch
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t 
(d

es
 V

er
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ns
) 
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er

 b
ei

 W
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eu
er
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V
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 d

er
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er
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) 
an
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on
 

de
s 
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n 

R
ec

ht
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od
er

 
an
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an
de
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eu
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tig
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K

ör
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af
t z

w
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 V

er
w

en
du

ng
 z

ur
 F

ör
de

ru
ng

 d
es

 S
po

rts
, d

er
 M

us
ik

 o
de

r K
ul

tu
r i

m
 

Si
nn

e 
de

s 
§5

3 
de

r 
A

bg
ab

en
or

dn
un

g.
 H

ie
rü

be
r 

ha
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di
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be
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hl
ie

ße
nd

e 
V

er
sa

m
m

lu
ng

 
en
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he
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e 

B
es

tim
m

un
ge

n 
zu

 tr
ef

fe
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.  

   
   

   
   

 

2.
 

D
ie

 A
uf

lö
su

ng
 d

es
 V

er
ei

ns
 k

an
n 

nu
r i

n 
ei

ne
r b

es
on

de
re

n,
 e

ig
en

s f
ür

 d
ie

se
n 

Zw
ec
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ei
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er

uf
en

en
 a

uß
er

or
de

nt
lic

he
n 

M
itg

lie
de

rv
er

sa
m

m
lu

ng
 m
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4-
M
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t d

er
  

 
an

w
es

en
de

n 
st

im
m

be
re

ch
tig

te
n 

M
itg

lie
de

r b
es

ch
lo
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en

 w
er

de
n.

 
 § 

23
 - 

In
kr

af
ttr

et
en

 d
er

 S
at

zu
ng

 (a
lte

 N
um

m
er

ie
ru

ng
) 

 § 
26

 In
kr

af
ttr

et
en

 d
er

 S
at

zu
ng

 u
sw

. (
ne

ue
 N

um
m

er
ie

ru
ng

) 

Se
ite

 5
 

 
   

 is
t v

on
 d

em
/d

er
 G

es
ch

äf
ts

st
el

le
nl

ei
te

r/i
n 

ei
n 

Pr
ot

ok
ol

l a
nz

uf
er

tig
en

. B
es

ch
lü

ss
e 

si
nd

 
   

   
   

   
   

w
ör

tli
ch

 fe
st

zu
ha

lte
n.

 D
as

 P
ro
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ko

ll 
is

t v
on

 P
ro
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ko
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nd
 S

itz
un

gs
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ite
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 u
nt

er
ze

ic
hn

en
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7.

  B
ei

m
 A

us
sc

he
id

en
 v

on
 g

ew
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lte
n 

V
or

st
an

ds
m

itg
lie

de
rn

 w
äh

re
nd

 d
er

 A
m

ts
ze

it 
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  s
ic
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de

r V
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an
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se
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en
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ei
 d

er
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  M
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ng
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B
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  D
ie

 W
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un
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G
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 D
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 d
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 d
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d)
 d
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Ski: Letzte Ausfahrten müssen wegen Corona abgesagt werden / Sportler halten sich online fit / Planung für 2020/2021 läuft 

Wintersportsaison nimmt abruptes Ende

 
 

BSG in der TSV Auerbach (Behindertensport) 
 
Schwimmen 
Montag  16:00 – 17:00 Uhr Spiel und Spaß    Basinusbad (S. Soskic) 
  17:00 – 18:00 Uhr Schwimmer     Basinusbad (S. Soskic) 
  18:30 – 19:30 Uhr Wassergymnastik für geistig Behinderte Basinusbad (S. Soskic) 
  20:00 – 21:00 Uhr Jugendliche und Erwachsene – Schwimmer Basinusbad (S. Soskic) 
 
Fit for Fun - Bewegungsspiele 
Dienstag 14:30 – 15:30 Uhr für Kinder & Jugendliche   Seebergschule (S. Soskic) 
 
Rückengymnastik für geistig Behinderte 
Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr      Seebergschule (N. Stöhr) 
 
Fußball für geistig Behinderte (ab 10 Jahre) 
Dienstag 17:30 – 19:00 Uhr      Turnhalle B - TSV (K. Ülker) 
 
Kegeln 
Freitag  17:30 – 19:00 Uhr      Kegelcenter Lorsch (R. Stöhr) 
jeden zweiten Freitag Hobby- oder Wettkampfkegler 
 
Ansprechpartner: 
Silvia Soskic   Tel.: 06251 / 788103 
Renate und Nicole Stöhr Tel.: 06251 / 78154 

Die Schneesaison dauert in „normalen“ Jahren nur vier 
Monate an. Von Mitte Dezember bis Anfang April kann die 

Skiabteilung dann ihrem Sport nachgehen. Im Jahr 2020 wären 
wir sogar bis Ende April unterwegs gewesen, doch dann nahm 
die Skisaison am 13. März leider ein abruptes Ende. Traurig für 
die Sportler, aber durch die Ereignisse wollten und konnten wir 
keine andere Entscheidung treffen. Die letzten Skifahrten, die 
noch stattfinden konnten, waren die Ausfahrten nach Südtirol 
und nach Mühlbach (Foto), Ende Februar. Hier konnten die 
Sportler allesamt ohne Corona-Ansteckungen oder Einschrän-
kungen die Fahrten genießen und kamen sicher zurück. Kurze 
Zeit später war die Saison nach elf tollen Fahrten ausgebremst. 
Die geplanten Fahrten ins Kleinwalsertal, die Jugendfahrt nach 
Tschagguns und die Fahrt nach Innerkrems mussten wegen 
Corona ersatzlos gestrichen werden.

Nun begann der organisatorische Teil: Unterkünfte und 
Busreisen stornieren, Teilnehmern absagen, Fahrtbeiträge zu-
rücküberweisen, mit den Partnerunternehmen auf vertretbare 
Lösungen einigen, was nicht immer einfach ist, in diesen turbu-
lenten Zeiten. Darüber hinaus stehen jedes Jahr ab Ostern schon die Planun-
gen der kommenden Schneesaison an: Nur, wie kann in diesen Zeiten sinnvoll 
geplant werden? Sollten die Fahrten in der Wintersaison 20/21 im gewohnten 
Umfang stattfinden können, muss die Skiabteilung besonders gut vorbereitet 
sein.

An all diesen Fragen arbeiten der Abteilungsvorstand und das Team Fahrten 
nun sehr eifrig hinter den Kulissen. Außerdem muss in Kürze neben dem eigent-
lichen Programm auch das Fahrtenheft erstellt und gestaltet werden. 

Kein Sportbetriebt möglich? Von wegen: Skigymnastik online

Die Skiabteilung findet immer kreative Lösungen, und so fand auch das Ver-
einsleben für die Mitglieder und Teilnehmer keinen Stillstand: Schon am 6. April 
konnte die erste Video-Trainingsstunde der Skigymnastik auf der Website veröf-
fentlicht werden  –  eine Woche, nachdem die Kontaktbeschränkungen in Kraft 
waren, war die Skiabteilung schon bereit. 

Vereinsmitglieder können unter Anleitung ihrer bekannten Übungsleiterin Julia 
Nesbigall jede Woche eine Stunde Training zu Hause durchführen. Das Training 
benötigt keine Hilfsmittel. So konnte und kann jeder Skifahrer auch nach der 

verkürzten Skisaison fit bleiben und von unserem Verein auch im Lockdown 
profitieren.

Die professionell erstellten Videos – mittlerweile sieben an der Zahl  – spornen 
zum Mitmachen an und sind die beste Möglichkeit, um sicher fit zu bleiben. 
Hier hat es sich ausgezahlt, dass die Skiabteilung in den Vorjahren erheblichen 
Aufwand für die Erstellung von Website und Equipment betrieb. So konnte nun 
ohne Probleme eine gut funktionierende Plattform genutzt werden. Die Videos 
sind dauerhaft über die Website der TSV Ski abrufbar (www.tsv.ski). Zwischen 
34 und 72 Teilnehmern absolvieren das Programm pro Woche - eine tolle An-
zahl.

Ein Stück weiter in Richtung Normalität wird es für die Skiabteilung nun wieder 
mit der etablierten Sommer(ski)gymnastik  gehen. Immer dienstags um 19 Uhr 
findet sich eine kleine Gruppe zum Sport treiben im Freien zusammen (bei gu-
tem Wetter). Natürlich unter Einhaltung aller Auflagen und innerhalb der stren-
gen Hygiene-Richtlinien. Th. Elgert 

Über die aktuellen Entwicklungen & genauen Termine informieren wir 
jeweils tagesaktuell auf der Website www.tsv.ski  

Achtung: Alle Trainingszeiten unter Vorbehalt. Kurzfristige Änderungen aufgrund aktueller Corona-(Neu-)Rege-
lungen möglich. Vor dem Trainingsbesuch empfiehlt sich ein Blick auf die Homepage der jeweiligen Abteilung.

Tischfußball: Auch die Tischfußballgruppe konnte wieder mit dem 
Trainingsbetrieb starten Mit Maske, Abstandsregeln und Desinfektionsmitteln 
gewappnet, konnten wir unser Training für den Ligabetrieb wieder aufneh-
men. Noch ist unklar, wann genau die nächsten Spiele stattfinden, aber der 
Tischfußballverband Hessen bemüht sich, dass wir bald wieder in spannen-
den Begegnungen gegen andere Vereine antreten können.Vor allem unsere 
neuen Spieler freuen sich darauf, in der Liga ihr Debüt zu geben, wofür sie 
sich unter Anleitung von Trainer Kaj Kramer fleißig vorbereiten.
Das Training findet dienstags und freitags von 19.30 bis 21 Uhr statt, mit an-
schließendem freien Trainingsspiel bis 22 Uhr. Jeder ist herzlich eingeladen, 
unverbindlich vorbeizukommen und das Tischkickern als Wettkampfsport 
kennenzulernen. K. Kramer
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   Gymnastik  Stand:  Juni 2020

Montag  Schlossbergschule     Übungsleiter/in
 18:00 - 19:00 Uhr  Allroundgymnastik  E. Wittig
 19:00 - 20:00 Uhr  Kra-fit   I. Rosan
 Bürgerhaus Auerbach
 18:30-19:30 Uhr Pilates meets Yoga  M. Valigura 
  (Kurs m. Zuzahlung)

 TSV Turnhalle
 19:00 - 20:00 Uhr Allroundgymnastik  V. Hohler-Schwarz
 20:00 - 21:00 Uhr STRONG by Zumba ® V. Pruß

Dienstag  Gymnastikhalle
 19:00 - 20:00 Uhr  Strong Nation ®  V. Pruß
 20:00 - 21:00 Uhr Body Lift (Kurs m. Zuzahlung) D. Knippschild
 Schlossbergschule   ®      
 18:00 - 19:00 Uhr BodyART    M. Heil

Mittwoch  TSV  Turnhalle         
 19:00 - 20:00 Uhr Fitness Mix  D. Steinbach  
 Jugendzentrum (oben)
 18:00 - 19:30 Uhr Yoga   S. Hannak   
 Bürgerhaus Auerbach         
 18:00 - 19:00 Uhr Bodytoning  S. Ritter

Donnerstag TSV Turnhalle 
 8:40 - 9:40 Uhr Fit in den Morgen  S. Lauterbach  
 Schlossbergschule
 19:00 - 20:00 Uhr fällt z. Zt. aus   
Freitag TSV Turnhalle  
 09.30 - 10:30 Uhr Fit in den Morgen  D. Knippschild
  

Samstag  TSV Turnhalle 
 17:00 - 18:00 Uhr  Burn it    D. Steinbach 

GGEW Sportzentrum der TSV ROT-WEISS Auerbach, 
Training im Gebäude A (Turnhalle A3), Saarstraße 56

Montag 17.00 - 19.00 Uhr Jugend ab 10 J.
 ÜL Fabian Velten und Claudia Schambach

Dienstag 19.00 - 21.00 Uhr Erw. u. Jugend ab 16 J.
 ÜL Peter Zehnbauer    
          
 
Donnerstag 17.30 - 19.00 Uhr Jugend ab 10 J. 
 ÜL Christopher Schröck und Ewa Sturm 

 19.00 - 21.00 Uhr Erw. u. Jugend ab 16 J. 
 ÜL Fabian Velten 

Probetraining jederzeit ohne Voranmeldung möglich 

www.hapkido.tsv-auerbach.org
hapkido@tsv-auerbach.org 

Tel. 06251-790268 (Cordula Munkes, Abteilungsleiterin)

Hap-Ki-Do

Stand:  April 2019 
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Dienstag Weststadthalle
 17.30-19.00 Uhr Leistungsgruppe (Kür) 
  

Donnerstag Trainingshalle der TSV
 16.00-17.00 Uhr 5-6 Jahre (P1); 7-8 Jahre (P2)
    
 17.00-18.00 Uhr Leistungsgruppe 9-10 Jahre (P5)
    
 17.00-18.00 Uhr Leistungsgruppe 11-12 Jahre (P6) 
    

Donnerstag Nibelungenlandhalle
 18.00-20.00 Uhr Leistungsgruppe, ab 13 J. (P7-P9)
    

Freitag Schlossbergschule
 17.00-18.00 Uhr 9-10 Jahre (P3)
 18.00-19.00 Uhr 11-14 Jahre (P4-5)  
 

Freitag Nibelungenlandhalle
 18.00-19.00 Uhr Leistungsgr. 9-10 J. (P5)  
    
 18.00-19.00 Uhr Leistungsgr. 11-12 J. (P6) 
    
 19.00-20.00 Uhr  Leistungsgr. ab 13 J. (P7-P9) 

ÜL:  Silke Sattler Tel. 06251 982 799
 M. Boguzki, J. Schneider, R. Gawenat, S. Kolbe,   
 A. Meier, S. Fertig, L. Kissel

Wettkampfgymnastik
für Mädchen

Babys in Bewegung Mittwoch vormittags  Jugendzentrum / S. Kaiser-Meyer 

     (Infos: symamey@t-online.de) 

Eltern-Kind-Turnen Montag 09.30 - 10.30 Uhr Vereinsheim, S. Kaiser-Meyer  

    10.30 - 11.30 Uhr Vereinsheim, S. Kaiser-Meyer

 Dienstag 15.30 - 16.30 Uhr  Schloßbergschule, C. Apel

    16.30 - 17.30 Uhr Schloßbergschule, C. Apel 
 Mittwoch 16.00 - 17.00 Uhr  Schloßbergschule, M. Michel

 Donnerstag 09.45 - 10.45 Uhr Vereinsheim, S. Kaiser-Meyer

   10.45 - 11.45 Uhr Vereinsheim, S. Kaiser-Meyer

Eltern-Kind  (3-Jährige) Montag  15.30 - 16.30 Uhr Vereinsheim, S. Kaiser-Meyer  

                             (3+4 Jahre) Mittwoch 15.00 - 16.00 Uhr Schloßbergschule, M. Michel

   
Kinder 3 - 5 Jahre Montag   16.00 - 17.00 Uhr Schloßbergschule, M. Michel  
 Mittwoch 14.30 - 15.30 Uhr Vereinsheim, S. Röllich

 Donnerstag 15.00 - 16.00 Uhr Schloßbergschule, M. Michel   

Kinder 4 - 5 Jahre Montag 14.30 - 15.30 Uhr Vereinsheim, S. Kaiser-Meyer

   
Kinder 5 - 7 Jahre Montag 17.00 - 18.00 Uhr Schloßbergschule, M. Michel

 Mittwoch 15.30 - 16.30 Uhr Vereinsheim, S. Röllich

 Donnerstag 16.00 - 17.00 Uhr Schloßbergschule, M. Michel

Mädchen 6 - 8 Jahre Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr Schloßbergsch., L. Vötterl/T. Michel

Mädchen 6-9 J. Dienstag 15.30 - 17.00 Uhr Vereinsheim, Niebler 

Mädchen 9 - 12 Jahre Donnerstag 18.00 - 19.00 Uhr Schloßbergsch., L. Vötterl/T. Michel

Mädchen ab 12 Jahre Mittwoch 18.00 - 19.00 Uhr Vereinsheim, L. Adam

Leistungsgruppe  Montag 17.15 - 21.00 Uhr Schillerschule

Mädchen Mittwoch 16.45 - 21.00 Uhr Schillerschule 

 Freitag 14.45 - 21.00 Uhr Vereinsheim

Jungenturnen
ab 7 Jahre Mittwoch 16.30 - 17.30 Uhr Vereinsheim, S. Röllich

   
Leistungsgruppe Dienstag 17.00 - 19.00 Uhr Vereinsheim, R. Wiemer

Jungen  Freitag 17.30 - 19.00 Uhr Schillerschule, R. Wiemer

 Samstag 14.00 - 17.00 Uhr Vereinsheim, R. Wiemer

Ultimate Frisbee Mittwoch 17.15 - 18.45 Uhr große Wiese, W. Kolbe 

ab 10 Jahre

Tanz/Jazztanz
   
Kinder  4 - 6 Jahre   Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr Bürgerh. Kronepark,  N. Bosancic

Kinder  7 - 10 Jahre   Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr Bürgerh. Kronepark, N. Bosancic

Rhythm Attack ab 12 J.   Donnerstag 17.00 - 18.15 Uhr Gymnastikhalle, S. Röllich

Kindersportschule
   
Kinder 4 - 5 Jahre Donnerstag 14.00 - 15.00 Uhr 
Kinder 3 - 4 Jahre Donnerstag 15.00 - 16.00 Uhr Vereinsheim, M. Kutschera 

Kinder 6 - 10 Jahre Donnerstag 16.00 - 17.30 Uhr

Turnen &
Gesundheitssport

Stand: März 2020

Turnen & Gesundheitssport – Fortsetzung auf der nächsten Seite >>>

Nordic Walking
Dienstag 18.00 - 19.30 Uhr

Dienstag (14-tägig) 9.00 - 10.30 Uhr (für Späteinsteiger)
verschiedene Treffpunkte rund um Auerbach.

Infos durch die Übungsleiterin, Tel: 06251 73911 (Ingrid Rindfleisch).

Montag  16:30 - 18:15 Uhr  Training Schüler (6-10 J.) und Anfänger
Montag 18:15 - 19:45 Uhr  Training Schüler/Jugend und Fortgeschritt.
Montag  19:45 - 22:00 Uhr  Training Erwachsene
Mittwoch  18:00 - 20:00 Uhr  Nachwuchstraining Fortgeschrittene
Mittwoch  20:00 - 22:00 Uhr  Training Erwachsene
Freitag  19:30 - 23:00 Uhr  Training Erwachsene
Samstag  15:00 - 20:00 Uhr  Punktspiele

Tischtennis www.tsv-auerbach-tt.de Kickboxen
Turnhalle Schlossbergschule 

Erwachsene (ab 16 J.): Dienstag + Freitag 20.00 - 22.00 Uhr
          Trainer: Jens Peter

Jugend (11-15 J.): Dienstag und Freitag 19.00 - 20.00 Uhr
       Trainer: Alex Homa und Manon von Bülow

Badminton 
Achtung: Zurzeit erfolgt das Training nur bei voriger Anmeldung 
(per E-Mail)  beim Abteilungsleiter
(abteilungsleiter@tsv-auerbach-badminton.de).

Turnhalle der Schillerschule :
Di 19:00 - 20:30 Uhr Trainingseinheit 1
Di 20:30 - 22:00 Uhr Trainingseinheit 2
 
Do 19:00 - 20:30 Uhr Trainingseinheit 1
Do 20:30 - 22:00 Uhr Trainingseinheit 2
 
Kinder und Jugendtraining ist z. Zt. noch bis nach den Sommerferi-
en ausgesetzt.
Anpassungen und Änderungen können der Abteilungs-Webseite 
entnommen werden: www.tsv-auerbach-badminton.de/training/
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Erwachsene
Fit mit Kind       
 Montag 10.00 - 11.00 Uhr Jugendzentrum, A. Weber

Frauengymnastik
 Montag 17.30 - 18.30 Uhr Seebergschule, N. Bender

50 plus
 Montag 08.30 - 09.30 Uhr Gymnastikhalle, M. Ritze

  09.30 - 10.30 Uhr Gymnastikhalle., M. Ritze  

BodyFit
 Mittwoch 09.30 - 10.30 Uhr Vereinsheim, E. Wittig

   
Rundum fit und gesund
 Donnerstag 20.00 - 21.00 Uhr Schloßbergschule, Bönisch

   
Spiele & Fun
 Montag 22.15 - 24.00 Uhr Vereinsheim, R. Scherer

Ultimate Frisbee (Kinder und Erwachsene)
 Mittwoch 17.15 - 18.45 Uhr große Wiese, W. Kolbe

Rollator Fit 
 Montag 11.00 - 11.45 Uhr Gymnastikhalle, Scherer/  
            Ritze

Allround Gymnastik
 Freitag 08.30 - 09.30 Uhr Vereinsheim, S. Ritter

Faszien
 Samstag 10.00 - 11.00 Uhr Gymnastikh, A. Weber

Reha-Sport
Herzsport (Koronar)
 Mittwoch 11.45 - 12.45 Uhr Trainingsh., D. Kaufmann

   12.45 - 13.45 Uhr Trainingsh., D. Kaufmann

Sport mit Herz (ohne Verordnung)
 Mittwoch           10.45 - 11.45 Uhr Vereinsheim, D. Kaufmann

Sport in der Brustkrebsnachsorge  (Leitung: Rita Strohmenger-Blodt)

  Dienstag 18.00 - 19.00 Uhr Gymnastikhalle

 Donnerstag 18.15 - 19.15 Uhr Gymnastikhalle

Orthopädie
 Montag  09.15 - 10.15 Uhr Vitalis (R. Scherer)

   12.00 - 13.00 Uhr  Gymnastikh. (R. Scherer)

   16.00 - 17.00 Uhr Gymnastikhalle (G. Heil)

   17.00 - 18.00 Uhr Gymnastikhalle (G. Heil)

 Dienstag   09.00 - 10.00 Uhr Gymnastikh. (Strohmenger)
   10.00 - 11.00 Uhr  Gymnastikh. (Strohmenger)

   11.00 - 12.00 Uhr  Gymnastikh. (R. Scherer)

 Mittwoch  20.00 - 21.00 Uhr Vereinsheim (C. Söhn)  
   21.00 - 22.00 Uhr Vereinsheim   (C. Söhn) 

 Donnerstag 09.00 - 10.00.Uhr Gymnastikh. (A. Bönisch)

   10.00 - 11.00 Uhr Gymnastikh. (A. Bönisch)  

    15.00 - 16.00 Uhr Gymnastikh. (R. Sassen)

Stuhlgymnastik
 Donnerstag 16.00 - 17.00 Uhr Gymnastikh. (R. Sassen)

zusätzliche Angebote (gegen Zuzahlung) 

Fit mit Kinderwagen
 Mittwoch  16.00 - 17.00 Uhr Parkpl. Weiherhaus (C. Apel) 

Neu: Gutes für den Rücken
 Dienstag 18.30 - 19.30 Uhr Bürgerhaus (R. Scherer)

Indian Balance
 Donnerstag 8.30 - 9.30 Uhr TSV Jugendz. (M. Ritze)

Rücken Fit
 Mittwoch 8.30 - 09.30 Uhr Vereinsheim (M. Ritze)

Piloxing
 Mittwoch 19.30 - 20.30 Uhr Jugendz. (J. Blumenschein)

Turnen &
Gesundheitssport Cheerleading 

Cheer Strike Peewees (Mädchen und Jungs von 5-11) 

Donnerstag 16:00 Uhr - 17:30 Uhr 
Kirchbergschule Bensheim 
Sonntag 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
GGEW Sportzentrum

Cheer Strike Juniors (Mädchen und Jungs von 10-16)

Donnerstag, 19:30 - 21 Uhr
TSV Gymnastikhalle
Sonntag 16:00 - 18:00 Uhr
GGEW Sportzentrum

Cheer Senior Coed (Mädchen und Jungs ab 15)

Freitag, 21:00 - 22:00 Uhr 
Sonntag, 18:30 - 21:00 Uhr

Elternteam

Sonntag, 19:30 - 21:00 Uhr       Kontakt: info@cheerstrike.de
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Mountain     
-Biking

Jeden Donnerstag von 9 bis ca. 11.30 Uhr
Treffpunkt Parkplatz Fürstenlager

Infos direkt beim Guide (Ingrid Krahl)
unter Tel. 06251 976 1224.

Tanzen

Standard/Latein ab 14 Jahre und Erw. 
mittwochs 20.00 - 21.30 Uhr
(R. Richter) Gymnastikhalle D3
sonntags ab 19.30 Uhr: Breitensportgruppe Neueinst.
(S. Richter) Gymnastikhalle D3

Rot-Weiß-Zeit
1. Mittwoch im Monat 19.30 - 20.00 Uhr und nach 
Absprache (R. Richter) Gymnastikhalle D3

Disco-Fox
montags 19.30 - 20.30 Uhr
(A. Osche) Bürgerhaus Kronepark (Auerbach)

Zuzahlungspflichtige Kurse 
zeitlich begrenzte Kurse und Workshops  
gemäß Ankündigung auf unserer Homepage

Infos und Anmeldung auf der Homepage   
(tanzen.mcrichter.de)
 
Kontakt & Infos: Claudia Richter,    
E-Mail: tanzen@mcrichter.de, Tel. 06251 770881

„Rhythm Attack“
ab 12 Jahre: donnerstags 17.30 - 18:30 Uhr 
Jugendzentrum (S. Röllich)

Jazztanz
4-6 Jahre: dienstags 16.00 - 17.00 Uhr
Bürgerhaus Kronepark (Czaja)

7-10 Jahre: dienstags 17.00 - 18.00 Uhr   
Bürgerhaus Kronepark (Czaja) 

Ansprechpartner: TSV-Geschäftsstelle: Tel.: 935 550

Tisch
-Fußball

Dienstags und Freitags ab 
19.30 Uhr im OG des Jugendzen-
trums. Übungsleiterin: F. Reichardt

Abt. Musik
Symphonisches Blasorchester 
Orchesterprobe Hauptorchester

Donnerstag 19:30 - 21:30 Uhr  

(Gebäude C, 1. Stock)

Orchesterprobe Vororchester

Freitag 18:15 - 19:15 Uhr    

(Gebäude C, 1. Stock)

Orchesterprobe Projektorchester

Freitag 17:00 - 18:00 Uhr    14-tägig

(Gebäude C, 1. Stock)

Tenor-Blockflöten-Ensemble

Freitag 10:00 - 11:00 Uhr 

(Gebäude D, Musikraum, 1. Stock)

Ensemble Auerbacher Zauberflöten 

(Querflöte) Mittwoch 19:00 - 21:30 Uhr 

(Gebäude D, Musikraum, 1. Stock)

Infos: Kornelia Ochs,    
Tel. 06251 / 704 203, 0174 / 5870156

     Fußball       
Saison 2019/20 Training und Trainer 

Wochentag Uhrzeit Ort
Senioren Dienstag 19:30 - 21:00
1. Mannschaft Toni Božanović Donnerstag 19:30 - 21:00
2. Mannschaft Paul McNally Freitag 19:30 - 21:00
Torwarttrainer Horst Fuchs 0151-14331198
Soma "AlteHerren" Ronald Hauptmann 0170-8061780 Mittwoch 21:00 - 22.30 Halle B
U19 A1-Junioren Rouven Kornmann 0176-49990705 Montag 18:15 - 19:45 Alsbach
JFV Alsbach/Auerbach Calvin Koniezka 0151-68109546 Mittwoch 18:15 - 19:45 Alsbach
Jahrgang 2001/2002 Donnerstag 18:00 - 19:30 Alsbach
U18 A2-Junioren 2002 Frank Schubert 0171-2608901 Montag 19.15 - 20.45 Alsbach

Mittwoch 19.30 - 21.00 Alsbach
U17 B1-Junioren Giovanni Antonucci 0151-12536719 Montag 18:30 - 20:00
JFV Alsbach/Auerbach Mittwoch 18:30 - 20:00 Alsbach
Jahrgang 2003/04 Donnerstag 18:00 - 19:30
U16 B2-Junioren 2004 Dirk Goldmann 0152-31959671 Montag 18:30 - 20:00 Alsbach
JFV Alsbach/Auerbach Calvin Koniezka 0151-68109546 Mittwoch 18:30 - 20:00 Alsbach

Freitag 19:00 - 20:30
U15 C1-Junioren Dirk Goldmann 0152-31959671 Montag 18:00 - 19:45
JFV Alsbach/Auerbach Markus Vrba 0176-60886879 Mittwoch 18:00 - 19:30
Jahrgang 2005/06 Freitag 18:00 - 19:45 Italia
U14 C2-Junioren 2006 Rolf Schulz Mittwoch 18:00 - 19:30
JFV Alsbach/Auerbach Gerald Scholz Freitag 18:00 - 19:30 Italia
U13 D1-Junioren 2007 Ufuk Mengi 0170-6346267 Dienstag 18:00 - 19:30
TSV Auerbach Samir El-Bitar 0173-9354010 Freitag 17:30 - 19:00
U12 D2-Junioren 2008 Thomas Rettig 0176-63370286 Dienstag 18:00 - 19:30
TSV Auerbach Thorsten Benzinger 0178-4024798 Freitag 17:30 - 19:00
U11 D3-Junioren 2009 Mario Hippler 0160-3175910  Dienstag 17:30 - 19:00 Italia
TSV Auerbach Erol Turan 0176-47983330 Donnerstag 17:30 - 19:00
U11 E1-Junioren 2010 Daniel Fritz 0176-22685010 Dienstag 17:00 - 18:30
TSV Auerbach Frank Borger 0176-21881936 Freitag 15:30 - 17:00
U11 E2-Junioren 2009 Mario Hippler 0160-3175910  Dienstag 17:30 - 19:00 Italia
TSV Auerbach Erol Turan 0176-47983330 Donnerstag 17:30 - 19:00
U10 E3-Junioren 2010 Daniel Fritz 0176-22685010 Dienstag 17:00 - 18:15
TSV Auerbach Werner Hoffmann 0157-51154667 Donnerstag 16:45 - 18:00
U9 F1+2-Junioren 2011 Richard Weidmann 0179-6920434 Montag 17:00 - 18:15
TSV Auerbach Dzevad Mehidic 0172-4094863 Donnerstag 17:00 - 18:00
U8 F3-Junioren 2012 Cora Rettig 0157-73557955 Dienstag 17:00 - 18:15
TSV Auerbach Christian Schrettlinger 0171-8172557 Freitag 15:30 - 16:45
U8 F4+5-Junioren 2012 Oliver Conrath 0160-96395045 Dienstag 17:00 - 18:15
TSV Auerbach Björn Fink 0179-7413007 Mittwoch 17:00 - 18:15 Italia

Thomas Kuhn 0163-2442655
U7 G1+2 Junioren 2013 Thomas Herrmann 0160-7988654 Montag 17:00 - 18:15
TSV Auerbach Christian Marx 01525-6187602 Donnerstag 17:00 - 18:15
U6 G3+4 Junioren 2014 Frank Sewald 0151-55128504 Dienstag 17:00 - 18:15
TSV Auerbach Igor Kreis 0179-4337380 Donnerstag 17:00 - 18:15

Richard Weidmann 0179-6920434 Montag 18:45 - 20:00 Rimbach
Mittwoch 18:45 - 20:00 Rimbach

B+C-Juniorinnen Richard Weidmann 0179-6920434 Dienstag 16:00 - 17:30
Donnerstag 16:00 - 17:30

D+E-Juniorinnen Richard Weidmann 0179-6920434 Mittwoch 17:00 - 18:30

Legende:   Ohne Ortsangabe: Kunstrasen oder Übungswiese TSV Auerbach - Halle B: Große Turnhalle TSV
                  Schlossbg: Schlossbergschule - Schiller: Schillerschule - Goethe: Goethegymnasium

Abweichungen Sommer/Winter
Alle Trainingszeiten siehe Homepage:  tsv-auerbach-fussball.de/Mannschaften/Übersicht

0176-32488385
0176-23881396

wie Senioren oder nach Vereinbarung

0172-5219315
0152-53476586

Frauen

Mannschaft Trainer Telefon Winter

#INTERNAL USE ONLY
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Volleyball 
Erwachsene 

1. Damen - Oberliga
Dienstag: 20:30 Uhr bis 22:00 Uhr
Donnerstag: 20:30 Uhr bis 22:00 Uhr
 
2. Damen - Bezirksliga
Montag: 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch: 20:30 Uhr bis 22:00 Uhr

3. Damen - Bezirksliga
Montag: 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Donnerstag: 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 

4. Damen - Kreisklasse A
Montag: 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Donnerstag: 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr   
Freitag: 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
      
  
1. Herren - Landesliga
Montag: 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch: 20:30 Uhr bis 22:00 Uhr

2. Herren - Bezirksliga
Dienstag: 20:30 Uhr bis 22:00 Uhr
Donnerstag: 20:30 Uhr bis 22:00 Uhr

Hobbygruppe Männer 
Montag: 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch: 20:30 Uhr bis 22:00 Uhr

Dienstags-Mixed / BFS-Runde
Dienstag: 20:30 Uhr bis 22:00 Uhr 

Offene Mixed Spielgruppe
Donnerstag: 20:30 Uhr bis 22:00 Uhr 

Donnerstags-Mixed / Hobby
Donnerstag: 20:30 Uhr bis 22:00 Uhr*  
      
Jugendliche 

U 14/15 Jugend weiblich
Montag: 16:20 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch: 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr
 
U 12/13 Jugend weiblich 
Mittwoch: 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Freitag: 16:00 bis 17:30 Uhr    
     
U 18 / JGK Jugend männlich    
Montag: 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr    
Donnerstag: 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr  
     
„Minis“ ab 8 Jahren männlich / weiblich
Montag: 16:20 Uhr bis 17:50 Uhr    
Mittwoch: 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anfänger männlich / weiblich
Montag: 16:20 Uhr bis 17:50 Uhr    
Mittwoch: 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 

Alle Trainingseinheiten finden in der Sporthalle der Geschwister-Scholl-
Schule statt. *Nur die Gruppe Mixed / Hobby spielt in der Nibelungenlandhal-
le. Während der hessischen Schulferien gelten Sondertrainingszeiten in der 
TSV-Halle.

Kontakt:
abteilungsleitung@tsv-auerbach-volleyball.de

Mehr Informationen:
www.tsv-auerbach-volleyball.de

www.facebook.de/TSVAuerbachVolleyball.de

 Handball

 
Coronabedingt kann der Trainingsbetrieb Handball derzeit nur eingeschränkt stattfin-
den. Bei Fragen können sich Interessierte an die jeweiligen Bereichsleiter wenden:

•  Damen/weibliche Jugend: Anne Thoß, annethoss@aol.com 
• Männer: Thomas Krämer,  t_kraemer@freenet.de
• männliche Jugend/Minis: Aaron Zotz,  aaron.zotz@gmail.com

HSG Bensheim/Auerbach Handball-Trainingszeiten
Saison 2020/2021

Stand 1.6.2020

Mannschaft/Jahrgang Liga Wochentag Uhrzeit Halle Trainer
Montag 20.00-22.00 WSH
Dienstag 19.00-20.45 WSH
Mittwoch 16.00-18.00 TSV

Donnerstag 17.30-19.30 WSH
Freitag 17.30-19.30 TSV

Montag 20.00-22.00 WSH
Dienstag 20.30-22.00 WSH
Mittwoch

Donnerstag 19.30-22.00 WSH
A1-Jugend

02/03

Montag 19.30-21.30 AKG NEU ½

Dienstag 18.45-20.15 TSV
A2 + B1-Jugend Mittwoch 19:00-20:30 GSS ½
02/03 + 04/05 Donnerstag 17.30-19.00 GSS ½

19.30-21.00 WSH Kraftraum

A3 + B2-Jugend Dienstag 19.00-20.30 GSS ½ Patrick Lipusch
02/03 + 04/05 Mittwoch 18.30-20.00 NIB Maxime Schmoll

Donnerstag 18.15-19.30 WSH Kraftraum

C1-Jugend Dienstag 19.00-20.30 GSS ½
06/07 Mittwoch 19:00-20:30 GSS ½ Leon Brüning, Lisa Friedberger

Donnerstag 17:30-19:00 GSS ½

C2-Jugend Montag 17.30-19:00 NIB ½
06/07 Dienstag 16.00-17.30 Schill

D1-Jugend Montag 18.00-20.00 NIB ½ 
08/09 Mittwoch 16.00-17.30 WSH ½

D2-/D3-Jugend Sarah van Gulik
08/09 Sarah Dekker

E1-Jugend Sarah van Gulik
10/11 Sarah Dekker

E2-Jugend
10/11

WSH Weststadthalle
TSV    TSV-Sporthalle GOE Goethehalle

HEM Hemsbergschule

Frauen /  weibliche Jugend

Flames 1. Bundesliga Heike Ahlgrimm

2. Damen Oberliga
Kraft nach Plan

Änderungen gegenüber letztem Plan gelb markiert

3. Damen Bezirksoberliga Ingrida Bartaseviciene

Oberliga Andre Schumacher, Jean-
Christophe Zimmermann

A Bundesliga Freitag 16.00-17.30 TSV

Ilka Fickinger, Ines Ivancok

Bezirksoberliga

Oberliga

Bezirksoberliga N.N., Jessica Kockler

Bezirksoberliga Claudia Richter, Helen van 
Beurden

Bezirksliga Dienstag 16.00-17.30 TSV

Bezirksliga Dienstag 16.00-17.30 TSV

Bezirksliga Freitag 14.30-16.00 Schill

Fördertraining E + D Jugendliche Freitag 14.30-16.00 TSV Andre Schumacher

noch offen Josefine Lotze

Positions/TW-Training C1/B1/A1 Dienstag 17.30-18.45 TSV Andre Schumacher

Torwarttraining C2/B2/A2 noch offen noch offen

AKG AKG-Sporth. Am Weiherhaus NIB Nibelungenlandhalle
GSS  Sporthalle Ges.-Scholl-Schule

AKG (neu) AKG Sporthalle auf Schulgelände SCHILL Sporthalle Schillerschule
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TSV Rot-Weiß Auerbach, Saarstr. 56, 64625 Bensheim
D 9798, PVSt, 

TSV Rot-Weiß Auerbach 
im GGEW-Sportzentrum

Saarstraße 56, 64625 Bensheim

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Dienstag 10 - 11 Uhr & 17.30 - 19 Uhr
Donnerstag 10 - 11 Uhr & 17.30 - 19 Uhr

(Während der Schulferien nur nach Absprache) 

Telefon: 06251 74 646 & 935 550
Fax: 06251 93 55 51

E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-auerbach.org
Mitgliedsanträge sind als pdf-File abrufbar

www.tsv-auerbach.org

Gewaltprävention 
Wer einen Ansprechpartner sucht, weil er körperlich oder 
auf andere Weise misshandelt oder bedroht wurde, kann 
sich wenden an: 
Nicole Lenhart (Tel. 06251-5503496 oder 0176-22044644) 
oder Bernd Lützkendorf (E-Mail: hilfe-bei-gewalt@tsv-auer-
bach.org; Telefon: 06251-983607 oder 0172-6910066). 

TSV Rot-Weiß Auerbach 1881 e.V.
Namen und Anschriften des Präsidiums und Vorstandes

Stand: Oktober 2019

Präsident Günther KUCH 06251 939841 
 E-Mail: guenther.kuch@tsv-auerbach.org

Vorstandsvorsitz Horst KNOP 06251 74887  
 E-Mail: horst.knop@tsv-auerbach.org

Schatzmeister Kamil ÜLKER 06251 9761666
                   E-Mail: kamil.uelker@tsv-auerbach.org

Vizepräsidenten Margarete KNOP 06251 74887
 E-Mail: margarete.knop@tsv-auerbach.org
 
 Rainer HINTZE 06251 8 4490
 E-Mail: rainer.hintze@tsv-auerbach.org
 
 Bernd LINKE 06251 64131
 E-Mail: bernd.linke@tsv-auerbach.org 
 
 Rolf SCHULZ 06251 788225  
 E-Mail: rolf.schulz@tsv-auerbach.org
 
 Michael KÄRCHNER  0177 8627769  
 E-Mail: michael.kaerchner@tsv-auerbach.org

Schriftführer Karlheinz WEIGOLD 06251 77945
 E-Mail: karlheinz.weigold@t-online.de

Ältestenrat Vorsitz Dr. Reinhard BAUSS 06251 789780
 E-Mail: reinhardbauss@icloud.com

Integrations- Kamil ÜLKER 06251 9761666
beauftragter        E-Mail: kamil.uelker@tsv-auerbach.org

Jugendwart Andy RUNKEL 0176 30 312 531
 
Badminton Mario MOLITOR 06251 789879
  0151 17790349

Fußball Frank SEWALD 06251 849 815
  0151 55 128 504
 Jugendleiter Michael BRUNNER 06251 580 152 

Gymnastik Ramona SCHWITALLA 06251 790254

Handball Anne THOSS 06252 788066

HSG Stefan STEHLE                                             0176 93130143
Bensheim/Auerbach  E-Mail: stefanstehle@gmx.net

Hap-Ki-Do Cordula MUNKES 06251 790 268
 
Kickboxen Jörg DEGENHARDT 06251 8604058

Musik Kornelia OCHS 06251  704 203

Ski Martin KRÄMER 0176 2349 2566
 
Tanzen Claudia RICHTER 06251 770881
 
Tischtennis Karlheinz WEIGOLD 06251 77945  
 Jugendwart Willi WEIHRICH  06251 67403 

Turnen & Heidrun BORST 06251 939 155
Gesundheitssport 

Volkssport/Wandern Jürgen KRELL 06251 71 825 
Wandern 

Volleyball Lisa WEIHRAUCH  0176 32 059 713

BSG Behindertensport  Silvia SOSKIC        0171 50 230 34

Vereinsgaststätte WEIHERHAUS: Telefon: (06251) / 86 98 174
Inhaberin: Eugenia Schlenow

Damit Sie 
Sorgenfalten die 
Stirn bieten können.

Ihr persönliches Sorglos-Paket 
für Unfall, Eigentum und Recht: 
der PrivatSchutz der SV.

Geschäftsstelle M. Schneider e. K.

64625 Bensheim · Promenadenstr. 6-8
Telefon 06251 854880 · Fax 06251 8548822

64646 Heppenheim · Ludwigstr. 20 
Telefon 06252 910190 · Fax 06252 9101922

Agentur.Schneider@SparkassenVersicherung.de

sparkassenversicherung.de


